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A L L G E M E I N E S  

Hallenfußball 2015-2016 

 

Liebe Leserinnen und liebe Leser, 

geschafft. Die Hallensaison 2015-2016 liegt hinter uns. Was war das wieder 
ein Budenzauber. Diese Ausgabe ist zu 100 Prozent der abgelaufenen Hal-
lensaison gewidmet. 

In dieser Ausgabe finden Sie einen Bericht zum Masters 2016  

Ebenso können Sie sich 
Bilder aller Sieger und 
vom Kreisbambinitag 
Halle 2016 anschauen. 

 

Ansonsten wünsche 
Ihnen wie immer viel 
Spaß bei der schönsten 
Nebensache der Welt, 
unserem Fußball und 
beim Lesen dieser Aus-
gabe 

Ihr 

 
Klaus Müller 
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## 

 
 

Spannendes Masters-Turnier mit Sieg-
Premiere des FC Karbach 

„Tore sind das Salz in der Suppe“, besagt 
eine alte Fußballer-Weisheit. Nimmt man 
allein diesen Aspekt, könnte man von 63 
Toren in 23 Spielen – also 2,7 Treffern pro 
Spiel – etwas enttäuscht sein. Dazu be-
stand aber überhaupt kein Anlass: Denn 
Fußball lebt eben auch von Spannung und 
Dramatik, und gerade die Hallenvariante 
Futsal auch von technischen und spieleri-
schen Elementen – und bei alledem ka-
men die 400 Zuschauer in der Simmerner 
Sporthalle bei der 24. Auflage des Masters 
wieder einmal voll auf ihre Kosten. 

Anzeige 

  

 
Sieger Masters 2016 - FC Karbach 

 
 

Impressum Fußballecho-online 
Herausgeber:   Kreisvorstand des Fußballkreises Hunsrück-Mosel im 

Fußballverband Rheinland; 
 
 

Redaktion: Fußballecho-online, Gartenstraße 1a, 
55469 Holzbach, Tel. 06761 964075, 
email: klaus.mueller@muekla.onmicrosoft.com 

 erscheinungsweise monatlich 
 

Zitat 

„Freundschaft ist die reinste Form der Liebe. Es 
ist eine Form der Liebe ohne Bedingungen und 
Erwartungen, bei der man das Geben an sich 
genießt. 

(Osho) 
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In der Gruppe A sah es zu-
nächst nach einem klaren 
„Durchmarsch“ des FC Karbach 
aus, der seine beiden ersten 
Partien mit 6:1 (gegen Büchel) 
und 3:0 (gegen Sargenroth) 
gewann. Allerdings wurde es 
nach einem 1:1 gegen Liebs-
hausen und einer 0:1-
Niederlage gegen Müden mit 
letztlich sieben Punkten noch 
einmal richtig eng für den Ober-
ligisten, der so in der Vorrun-
den-Tabelle noch von der SG 
Liebshausen (zwei Siege, zwei 
Unentschieden) überholt wurde 
und sich schließlich nur auf-  

Anzeige 

 

grund des besseren Torverhältnisses als 
Tabellenzweiter vor der SG Müden für das 
Halbfinale qualifizierte. Der Bezirksligist 
von der Mosel hätte sein letztes Vorrun-
denspiel gegen den SV Büchel schon mit 
sieben (!) Toren Unterschied gewinnen 
müssen, um den FC Karbach in der Tabel-
le noch zu überholen. Letztlich verlief die-
se Partie aber äußerst knapp, auch weil 
der bereits als Tabellenfünfter ausge-
schiedene SV Büchel trotzdem aufopfe-
rungsvoll kämpfte und bis wenige Sekun-
den vor Schluss ein 2:3 hielt, und das ob-
wohl man die letzten drei Minuten nach 
einer roten Karte in Unterzahl spielen 
musste. So gelang der SG Müden kurz vor 
der Schlusssirene „nur“ noch das 4:2, das 
dann lediglich zum dritten Platz in der 
Gruppe reichte und das Ausscheiden nach 
der Vorrunde bedeutete. Tabellenvierter 
mit sechs Punkten wurde der Bezirksligist 
aus Sargenroth. 

In der Gruppe B waren die Verhältnisse 
etwas klarer verteilt. Der TuS Kirchberg 
gab erst im letzten Vorrundenspiel beim 
0:0 gegen die SG Simmern seine ersten  

Anzeige 
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Punkte ab; drei Siege in den vorangegan-
genen Spielen bedeuteten am Ende zehn 
Punkte bei einem Torverhältnis von 7:0. 
Der TuS Rheinböllen, der sein erstes Spiel 
gegen Kirchberg noch mit 0:3 verloren hat-
te, drehte danach auf und sicherte sich mit 
Siegen gegen Simmern, Emmelshausen 
und Müllenbach und somit neun Punkten 
Platz zwei in der Gruppe. Der TSV Em-
melshausen – in der Feldrunde Tabellen-
führer der Bezirksliga Mitte – hatte zu-
nächst mit zwei Siegen gegen Simmern 
und Müllenbach einen guten Einstieg, patz-
te dann aber in den weiteren Spielen gegen 
Rheinböllen (1:2) und Kirchberg (0:1) und 
musste als Gruppendritter die Heimreise 
antreten. Vierter wurde die SG Müllenbach, 
die ihren einzigen Sieg beim 2:0 gegen 
Simmern einfahren konnte, während das 
Team aus der Kreisstadt den „Heimvorteil“ 
nicht nutzen konnte und beim bereits er-
wähnten 0:0 gegen Kirchberg den einzigen 
Punkt holte. 

In der folgenden „K.O.-Runde“ verliefen alle 
Spiele sehr eng und äußerst spannend. Im 
ersten  Halbfinale ging Rheinböllen durch 
Christoph Bittner mit 1:0 in Führung, konnte 
aber einige Möglichkeiten nicht zum 2:0 
verwerten. So kam es wie so oft im Fußball 
– die SG Liebshausen schaffte durch 
Pascal Endres den Ausgleich, und im fol-
genden 6-m-Schießen entschied letztlich 
ein einziger verschossener Strafstoß des 
TuS Rheinböllen das Spiel zugunsten des 
Bezirksliga-Konkurrenten aus Liebshausen. 
Im zweiten Semifinale blieb es zwischen 
dem FC Karbach und dem TuS Kirchberg in 
der regulären Spielzeit torlos, wobei der 
Bezirksligist zweimal Latte bzw. Pfosten 
traf. Auch hier entschied im folgenden 6-m-
Schießen ein verschossener Strafstoß ei-
nes Kirchbergers – ausgerechnet im zehn-
ten und letzten Schuss – das Duell zuguns-
ten des klassenhöchsten Teams im Teil-
nehmerfeld. 

Die „Schüsse von der Strafstoßmarke“ – 
wie das 6-m-Schießen im „Regel-Deutsch“ 
heißt – um Platz drei entschied der TuS 
Rheinböllen mit 5:3 für sich. Der TuS Kirch-

berg belegte somit nur den vierten Platz, 
obwohl man im gesamten Turnier kein ein-
ziges Gegentor aus dem Spiel heraus kas-
siert hatte. 

Das Finale zwischen dem FC Karbach und 
der SG Liebshausen geriet dann zum wohl 
spannendsten Spiel des Turniers. Nach 
mehrminütigem Abtasten gelang Pascal 
Endres zur Hälfte der zwölfminütigen Spiel-
zeit die Führung für den Bezirksligisten. 
Eine Minute vor dem Ende schaffte Enrico 
Köppen den Ausgleich für den Oberligisten. 
Praktisch im Gegenzug dann aber nach 
dem vierten Mannschaftsfoul ein Zehn-
Meter-Strafstoß für Liebshausen und die 
Gelegenheit zur erneuten Führung – jedoch 
traf Maurice Volkweis nur den Pfosten. 
Ganze fünf Sekunden vor Schluss kam der 
Ball dann zu Maximilian Junk, der das Le-
der mit einem satten Schuss am gegneri-
schen Torhüter vorbei ins Netz setzte. Der 
Anstoß wurde gar nicht mehr ausgeführt, 
sondern ging in der Sirene und dem Jubel 
von Spielern, Offiziellen und Anhängern 
des FC Karbach unter. Dem Oberliga-
Aufsteiger war es damit beim zehnten An-
lauf zum ersten Mal gelungen, den Mas-
ters-Titel – der mittlerweile zum Gedenken 
an den früheren Kreisvorsitzenden als 
„Hans-Christmann-Pokal“ ausgespielt wird 
– nach Karbach zu holen. 

Was bleibt als Fazit? Der Hunsrück-Mosel-
Kreis bleibt weiterhin die „Futsal-Hochburg“ 
im Verband, was mit gleich drei – von neun 
– Teilnehmern bei der Rheinlandmeister-
schaft in Kirchberg eine Woche später be-
lohnt wurde. Das Zuschauerinteresse war 
zwar etwas geringer als im Vorjahr, aber 
mit bemerkenswerten 400 Besuchern im-
mer noch ungebrochen, die – gerade in den 
K.O-Spielen – spannende und dramatische 
Begegnungen geboten bekamen. Und die 
Schiedsrichter Marco Christmann, Torsten 
Moog, Robert Milz und Christian Baum hat-
ten mit den technisch guten und fairen 
Spielen kaum Probleme: So gab es in 23 
Spielen lediglich zwei (!) Zehn-Meter-
Strafstöße nach dem vierten Mannschafts-
foul – ein positiver Minusrekord, der be-
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weist, wie gut sich die Mannschaften im 
Kreis Hunsrück-Mosel mittlerweile auf diese 
besondere Variante des Hallenfußballs ein-
gestellt haben. 

Fortsetzung garantiert – im Jahr 2017 mit 
der 25. Auflage des Masters-Turniers. 
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Sieger Futsalkreismeisterschaft 2016 

 

Sieger Senioren SV Büchel 

 
Sieger Frauen SV Holzbach 
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Sieger A-Junioren JFV Rhein-Hunsrück 

 
Sieger B-Junioren JFV Rhein-Hunsrück 
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Sieger B-Juniorinnen JFV Rhein-Hunsrück 

 
Sieger C-Junioren JFV Rhein-Hunsrück 
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Sieger C-Juniorinnen JFV Rhein-Hunsrück 

 
Sieger D-Junioren JFV Rhein-Hunsrück 
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Sieger D-Juniorinnen JFV Rhein-Hunsrück 

 
Sieger E-Junioren JSG Rheinböllen 
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Sieger Ü40 SVC Kastellaun 

 
Sieger Ü50 SVC Kastellaun 

  



 
 

- 14 - 

Kreisbambinitag Halle 2016 
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O F F I Z I E L L E S  V O M  V E R B A N D  
U N D  K R E I S  

Wichtige Termine 

 
 

 

 
 

 

 Kreisbambinitag Feld 02.07.2016 Holzbach (SV Holzbach)  

 Kreispokalendspieltage Junioren 11.06 – 12.06.2016 Kirchberg (TuS Kirchberg)  

 KSK-Pokal F-Junioren (Mosel-Eifel) 19.06.2015 Bremm (SV Bremm)  

 KSK-Pokal F-Junioren (Hunsrück-Rhein) 19.06.2016 Weiler (SC Weiler)  

 

 
 

 
 

 
 

 

 
 

 
 


